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Fundraising ABC – So gelingt der Einstieg!

Fachtag Team- und Organisationsentwicklung
im Familienzentrum| 22. September 2022
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Vorstellung

Berufliche Laufbahn:
• Im Fundraising seit 2005
• Aufbau einer Patientenorganisation in den USA (2005-2011)
• Master in Nonprofit Management (USA)
• Geschäftsführende Gesellschafterin der Fundraising Agentur Zielgenau 

GmbH
• Mitgründerin und Gesellschafterin der Stiftung Leaders of Tomorrow

Schwerpunkte: 
• Fundraising Strategie
• Nonprofit-Management
• Interims-Fundraising 
• Leadership

Außerdem:
• Ehrenamtlich engagiert für Deutscher Fundraising Verband (DFRV), 

Mothers in Science, u.a.m.
• Mitgründerin und Leitung der Fachgruppe Leadership im DFRV
• Initiatorin des Fundraising Freitag auf Clubhouse

https://www.agentur-zielgenau.de/
https://de.leaders.ngo/
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10 – 15 
Dienstleistungspartner

12 – 15 
Freelancer

Wir sind Zielgenau

• Berater:innen

• Kundenbetreuer:innen

• Medienproduzentin

• Interims-Fundraiser:innen

• Grafikerin

• Mitarbeiter Datenbank & CRM Systeme

• Online Marketing Managerin

Unser Expert:innennetzwerk:
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Das Angebotsportfolio von Zielgenau 

Details unter: 

agentur-zielgenau.de/loesungen

https://www.agentur-zielgenau.de/loesungen/
https://de.leaders.ngo/
https://www.agentur-zielgenau.de/leistungen/
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Kunden (Auswahl)

Bildung
• forum thomanum Leipzig e.V.
• Montessori Stiftung Berlin 

Gesundheit
• Bezirkskliniken Mittelfranken gGmbH
• Deutsche Nierenstiftung
• Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e.V.

Soziales
• Caritasverband Frankfurt / Main
• Caritas München
• Caritas Essen
• Stiftung St. Franziskus, Heiligenbronn
• Malteser Deutschland
• CFI Internationale Kinderhilfe
• Peter Ustinov Stiftung
• Hans-Wendt-Stiftung

Forschung & Forschungstransfer
• Leibniz Institut für Resilienzforschung gGmbH

Tierschutz
• Animal‘s Angels
• Deutscher Tierschutzbund

Verschiedene
• Zentrum Überleben
• Stiftung Kloster Eberbach
• Ev. Gesellschaft für Deutschland KdÖR
• RKW Hessen GmbH
• Stadtpark Mannheim gGmbH
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Was bedeutet 
Fundraising
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Eine mögliche Definition

• Nachhaltige Beziehungspflege

• Transparenz & Glaubwürdigkeit

• Bereitschaft zu investieren 

• Einbindung des Vorstands

• Management einer Organisation

• systematische Kommunikation 

Planung & 
Management

Beziehungs-
management 

Mittel-
beschaffung
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Herausforderungen im Fundraising

Das Spendenverhalten ändert sich 

• abnehmende Bereitschaft zum dauerhaften Engagement

• Zahl der Spender nimmt kontinuierlich ab (nur noch rund 30 %)

• die spendenaffine Zielgruppe sind deutlich über 70 Jahre alt

• Wirtschaftliche Lage und Krisenmodus

Zwar steigt die Spendensumme leicht, doch hängt jedoch mit dem Vermögen der spendenaffinen 

Zielgruppe (Senioren) und Katastrophen aus dem Vorjahr zusammen.

Und: Es gibt viele Themen und Organisationen mit förderwürdigen Projekten!
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Menschen geben nicht für Steine. 
Menschen geben für Ideen, 

Menschen und Lösungen. 

Ihre Förder:innen wollen Teil der Lösung werden!
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Herzlich Willkommen zur 
Fundraising-Expedition

Unsere Etappen:

1. Reiseziel

2. Reisebegleitung

3. Ausrüstung

Jetzt sind Sie dran! Wie verläuft 

Ihre Route?
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FRAGE #1

Wenn Geld keine Rolle 
spielen würde, welches 

Problem könnten Sie lösen?
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FRAGE #2

Wofür brauchen Sie Geld? 
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FRAGE #3

Wie viel Geld brauchen Sie?
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Gesellschaftliches 
Problem

Vision Idee & Lösung Projektplanung

Eine einfache Formel
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Klassische Erwartungen

Die zusätzlich benötigten Gelder soll das 
Fundraising zu einem großen Teil 
undifferenziert in den Gesamtetat 
fließen.

Hierzu zählen insbesondere
• Spenden
• freie Zuschüsse

Zudem sollen die Gelder dann zur 
Verfügung stehen, wenn sie benötigt 
werden.
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Projekte als Etappenziele
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Projektbogen
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Sie benötigen Projekte und einen Case for Support:

o Profil und Problemstellung: Warum existiert die 

Organisation?

o Welche Ziele will die Organisation verwirklichen?

o Wem möchten sie helfen? (Zielgruppe)

o Lösungen: Mit welchen Aktivitäten erreichen sie ihre 

Ziele? 

o Transparenz und Impact: Erhoffte Wirkung

o Finanzplan: Was wird die Umsetzung der Aktivitäten 

kosten?

o Zeitplan: Was wird bis wann umgesetzt? 

Case for Support
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Spendermotive

• Eigene Betroffenheit

• Dramatische

Berichterstattung

• Sich bedeutend fühlen, 

verewigen

• Kulturelle Bilder vom Helfen

• Transparenz – tätige Hilfe 

zeigen

• Gerechtigkeitsgefühl und 

Empathie
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Mit Herz und Verstand
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Intern Extern

Für wen ist Ihre Arbeit relevant?
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Der (planbare) Einnahmemix

Die Idee
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Mögliche Instrumente 
individuell kombiniert
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Ist Ihre Organisation fundraising-ready?
� Gibt es eine Strategie?

� Ist Ihre Organisation bereit zu investieren?

� Ist Fundraising Teil der Organisationsstrategie?

� Können Sie den Ansprüchen und Erwartungen der 
Spender gerecht werden?

� Sind Ziele, Zielgruppen und Projekte klar definiert?

� Gibt es Interessenten für Ihre Arbeit?

� Wer soll das Fundraising übernehmen? 

� Sind Daten- bzw. eine Datenbank vorhanden?

� Wie ist das öffentliche Ansehen der Organisation? 
Wie wird der Zweck wahrgenommen?

� Wie konsequent können Sie Maßnahmen zur 
Gewinnung und Bindung von Förderern umsetzen?

Wir machen den Fundraising-Check!
s. hier

https://www.agentur-zielgenau.de/loesungen/fundraising-check/
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Geschafft?! 
Fast!
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Nicht vergessen: 

Bedanken Sie sich bei Ihren Mitstreiter*innen und 
Förder*innen.

„Dankbarkeit ist das 
Gedächtnis des Herzens.“

Jean-Baptiste Massillon, französischer 
Theologe
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Vielen Dank!

Sie haben Fragen?
Miriam Wagner Long

Geschäftsführende Gesellschafterin
Tel.   06151 - 13 65 18 – 2

E-Mail: miriam.w.long@agentur-zielgenau.de
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